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Gemeinde Südlohn 
Der Bürgermeister 

 
 
 

Bekanntmachung 
 

zur Kommunalwahl 2025 
 
 

Bildung eines Wahlausschusses der Gemeinde Südlohn 
 
 

Der Rat der Gemeinde Südlohn hat in seiner Sitzung am 11.11.2020, zuletzt geändert am 
11.12.2024, folgende Beisitzer in den Wahlausschuss der Gemeinde Südlohn berufen:  
 
 

ordentlicher Beisitzer: Stellvertreter: 

1. Rathmer Thomas 1. Eggink, Jörg 

2. Schültingkemper Steffen 2. Spicker, Christian 

3. Wilke Thomas 3. Tenk, Michael 

4. Niehues Jörg 4. Rotz, Ludger 

5. Terhörne Rudolf 5. Seidensticker-Beining, Barbara 

6. Schlechter Jörg 6. Upgang-Sicking, Heinrich 

 
 
Den Vorsitz im Wahlausschuss führt gem. § 2 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz der Bürgermeis-
ter als zuständiger Wahlleiter.  
 
Auf den Wahlausschuss finden die allgemeinen Vorschriften des kommunalen Verfassungs-
rechts mit der Maßgabe entsprechend Anwendung, dass der Wahlausschuss in öffentlicher 
Sitzung entscheidet, dass er ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder be-
schlussfähig ist und dass bei Stimmengleichheit die Stimme des Wahlleiters den Ausschlag 
gibt. 
 
Die Sitzungen des Wahlausschusses sind generell öffentlich, jedermann hat Zutritt. 
 
 
Südlohn, 12.12.2024 

 
Werner Stödtke 
   Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 
Der vom Rat der Gemeinde Südlohn am 11. November 2020 bestellte Wahlausschuss hat in seiner 

Sitzung am 02. Dezember 2024 gem. § 4 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes NRW (KWahlG NRW) 
in der z.Zt. gültigen Fassung in Verbindung mit § 2 Abs. 1 Nr.1 der Kommunalwahlordnung 

(KWahlO NRW) vom 31.08.1993 (GV. NW. S. 592, 967) in der z.Zt. gültigen Fassung das Wahlge-

biet der Gemeinde Südlohn für die Kommunalwahl 2025 in folgende Wahlbezirke eingeteilt: 
 

 Straße, Ortschaft, Bauernschaft oder sonstige Bezeichnung des Gemeindegebietes 

OT S Ü D L O H N 

 Wahlbezirk 1 

 Alte Stadtlohner Straße 

Am Esch 

Am großen Busch 

Beckedahl 

Eschke 

Haus Volmering 

Rosenstr. 

Wienkamp links 

Wienkamp rechts 

 Wahlbezirk 2 

 Droste-Hülshoff-Straße, Hausnummern 1 – 22 

Eschlohner Straße 

Goethestraße 

Haus Lohn 

Lohner Straße 

Marienstr. 

Pröbstingstr. 

Schillerstraße 

Walbree 

Wibbeltstraße 

Windmühlenstr. 

 Wahlbezirk 3 

 Brink 

Eichendorffstraße 

Eschlohn 

Droste-Hülshoff-Straße, Hausnummern 23 – 30 

Fünfhausen 

Hans-Böckler-Straße 

Ladestraße 

Lohner Brook 

Lohnergartenstr. 

Ossenschloge 

Ramsdorfer Straße 

Reuken 

Robert-Bosch-Straße 

Rudolf-Diesel-Straße 

von-Fallersleben-Straße 
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 Wahlbezirk 4 

 Bahnhofstraße 

Breul 

Grüwwel 

Katerhook 

Kirchplatz 

Mühlenkamp 

Mühlenplatz 

Südring 

Südwall 

Weseker Weg 

Windthorststraße 

 Wahlbezirk 5 

 Amselstr. 

Borkener Straße 

Doornte 

Doornteweg 

Drosselstr. 

Finkenstr. 

Fürstenberg 

Holzstraße 

Horst 

Kirchstraße 

Lerchenweg 

Tünte 

Uferweg 

Venn 

 Wahlbezirk 6 

 Bomkampstegge 

Bonhoefferstraße 

Bree 

Don-Bosco-Straße 

Elpidiusstraße 

Geschwister-Scholl-Straße 

Kettelerplatz 

Kolpingstraße 

Mölleringstraße 

Up de Roddick 

Vennstr. 

von Galen Str. 

 Wahlbezirk 7 

 Am Friedhof 

Am Vereinshaus 

Ant kruse Bömken 

Eschstraße 

Friedhofstraße 

Nordring 

Nordwall 



Seite 5: Amtsblatt der Gemeinde Südlohn Nr. 29_16 vom 13.12.2024 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
 

Sandstegge 

Scharperloh 

Vitusring 

OT O E D I N G 

 Wahlbezirk 8 

 Böwingkamp 

Daimlerstr. 

Ebbinghook 

Hessinghook 

Industriestraße 

Jakobistraße 

Pingelerhook 

Schultenallee 

Schultenstegge 

Sickinghook 

Vredener Straße 

Woorteweg 

 Wahlbezirk 9 

 An der Schlinge 

Burloer Straße 

Buschweg 

Feld 

Fresenhorst 

Grenzweg 

Hinterm Busch 

Kookamp 

Look 

Mühlenweg 

 Wahlbezirk 10 

 An de Baeke 

Auf dem Rott 

Burgplatz 

Burgring 

Feldstegge 

Hämingkamp 

Krügerstraße 

Mühlenstraße 

Panofen 

Passkamp 

Pfarrer-Becker-Str. 

Von-Keppel-Straße 

Von-Mulert-Straße 

Winterswyker Straße 

 Wahlbezirk 11 

 Birkenstr. 

Blumenstraße 

Buchenallee 

Dahlienweg 

Dahlkamp 
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F-zu-Salm-Horstmar-Straße 

Gartenstraße 

Grüner Weg 

Nienkamp 

 Wahlbezirk 12 

 Drosteallee 

Fontanestraße 

Heckenweg 

Heinestraße 

Hölderlinstraße 

Lessingstraße 

Lindenstraße 

Lönsstraße 

Mozartstraße 

Raabestraße 

Uhlandstraße 

Wagenfeldstraße 

Wagnerstraße 

 Wahlbezirk 13 

 Böwingring 

Flassbree 

Goardenbree 

Heidkämpken 

Im Esch 

Kantstraße 

Moate 

Wiesken 

 

Gem. § 6 des Kommunalwahlgesetzes NRW in Verbindung mit § 15 der Hauptsatzung der Gemeinde 
Südlohn in der zurzeit geltenden Fassung wird hiermit die Einteilung des Wahlgebietes in Wahlbe-

zirke öffentlich bekannt gemacht. 

 
Südlohn, den 12.12.2024 

 
Werner Stödtke 
   Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 

 

Satzung zur 30. Änderung der 
Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren 

für die Abfallentsorgung in der Gemeinde Südlohn 
vom 19.12.1991 

 

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666) der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für 

das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV NW S. 712) in der jeweils gültigen Fassung 
und des § 21 der Satzung über die Abfallentsorgung in der Gemeinde Südlohn vom 06.03.2009 hat 

der Rat der Gemeinde Südlohn in seiner Sitzung am 11.12.2024 folgende Satzung beschlossen: 

 
Art 1: 

§ 2 Abs. 1 Nr. I wird die Zahl „40,92 €“ durch „43,32 €“, in Nr. II die Zahl „65,76 €“ durch „66,84 
€“, 

die Zahl „98,52 €“ durch „100,20 €“ und die Zahl „197,04 €“ durch „200,40“, in Nr. III die Zahl 
„45,00 

€“ durch „45,36 €“ und die Zahl „86,76 €“ durch „87,60 €“ ersetzt. In Nr. IV wird die Zahl 

„1.090,68“ 
durch „1.117,80“ ersetzt. 

 
Art 2: 

 

§ 5 lautet: 
Diese Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die Abfallentsorgung in der Ge-

meinde Südlohn tritt am 01.01.2025 in Kraft. 
 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung 
die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Best-

immungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht 

mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluß vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Südlohn, 13.12.2024 

 
Werner Stödtke 

Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 

Satzung der Gemeinde Südlohn 

zur Umlage der Kosten der Gewässerunterhaltung  

gemäß § 64 LWG NRW 
 

Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), des Kommunalabgabenge-

setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. 1969, S. 

712), der §§ 39 bis 42 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetzes -
WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Juli 2009 (BGBl. I 2009, S. 2585), der §§ 62 bis 

65 des Landeswassergesetzes NRW (LWG -NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 
1995 (GV. NRW. 1995, S. 926), des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602), jeweils in der z.Zt. gültigen Fassung, hat 

der Rat der Gemeinde Südlohn am 11.12.2024 folgende Satzung beschlossen: 
 

Art. 1: 
In § 5 werden die Zahlen „0,031214 €/m²“ durch „0,039625 €/m²“, „312,14 €/ha“ durch „396,25 

€/ha“, „0,000284 €/m² durch „0,000361 €/m²“ und „2,84 €/ha“ durch „3,61 €/ha“ ersetzt. 
 

Art. 4: 

Diese Satzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft.  
 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung 
die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Best-

immungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 

 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluß vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Südlohn, 13.12.2024 

 
Werner Stödtke 
Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

Satzung zur 11. Änderung der  

Satzung der Gemeinde Südlohn 

über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren 
vom 21.12.2006 

 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666), des Straßenreinigungsgesetzes NRW (StrReinG 

NRW) vom 18. Dezember 1975 (GV NW S. 706) und der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV NW S. 712) in der jeweils gülti-

gen Fassung hat der Rat der Gemeinde Südlohn in seiner Sitzung am 11.12.2024 folgende Satzung 
beschlossen: 

 

Art. 1 
6 Abs. 4 wird wie folgt neu formuliert: 

(4) Bei einer einmaligen wöchentlichen Reinigung der Fahrbahn in den Monaten Oktober bis März 
und 

einer 14-tägigen Reinigung in den Monaten April bis September beträgt die Benutzungsgebühr jähr-
lich 

je Frontmeter, wenn das Grundstück erschlossen wird durch eine Straße, die überwiegend 

6.41 dem Anliegerverkehr dient      1,22 € 
6.42 dem innerörtlichen Verkehr dient      1,10 € 

6.43 dem überörtlichen Verkehr dient      0,98 € 
 

Art. 2 

§ 10 lautet: Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. 
 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung 

die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Best-
immungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht 

mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluß vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die  

 
Südlohn, 13.12.2024 

 
Werner Stödtke 

Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 

13. Änderung der Satzung über die Erhebung von 

Abwassergebühren, Kanalanschlussbeiträgen, Kostenersatz für Grundstückanschlüsse 

in der Gemeinde Südlohn (Beitrags- und Gebührensatzung) vom 19.12.2005 
 

Aufgrund der §§ 7 bis 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) und der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 des 

Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV NRW 

S. 712) und des § 54 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) vom 
25.06.1995 (GV NRW S. 926), sowie des Nordrhein-Westfälischen Ausführungsgesetzes zum Abwas-

serabgabengesetz vom 08.07.2016 (AbwAG NRW, GV. NRW. 2016, S. 559 ff.), jeweils in der z. Zt. 
gültigen Fassung hat der Rat der Gemeinde Südlohn am 11.12.2024 folgende Änderungssatzung be-

schlossen: 

 
Art. 1: 

In § 4 Abs. 6 wird der Betrag „3,20 €/m³“ durch „3,25 €/m³“ ersetzt. 
 

Art. 2: 
§ 27 lautet: 

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. 

 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung 

die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Best-
immungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht 

mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluß vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Südlohn, 13.12.2024 

 
Werner Stödtke 

Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

Auf Grund § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) in der z.Zt. gültigen Fassung hat 
der Rat der Gemeinde Südlohn am 11.12.2024 den vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüften 

Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen und gleichzeitig dem Bürgermeister für das 
Jahr 2023 vorbehaltlos Entlastung erteilt. 

 
Der Jahresabschluss für das Jahr 2023 wird mit folgendem Ergebnis festgestellt: 

 

 

  Aktivseite EUR     Passivseite 
EUR 

       
0 Aufwendungen zur Erhaltung der 1.104.142,66 

    

 
gemeindlichen Leistungsfähigkeit 

     

       

1. Anlagevermögen 75.256.762,13 
 

1. Eigenkapital 36.906.807,96 

1.1. Immaterielle  

Vermögensgegenstände 

214.459,64 
    

1.2. Sachanlagen 71.587.788,59 
 

2. Sonderposten 27.711.017,23 

1.3. Finanzanlagen 3.454.513,90 
    

    
3. Rückstellungen 11.647.355,68 

2. Umlaufvermögen 13.879.016,09 
    

2.1. Vorräte 90.756,45 
 

4. Verbindlichkeiten 14.433.979,85 

2.2. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 

4.366.083,33 
    

2.3. Wertpapiere des 

Umlaufvermögens 

  
5. Passive Rechnungsabgrenzung 18.450,00 

2.4. Liquide Mittel 9.422.176,31 
    

       

3. Aktive Rechnungsabgrenzung 487.689,84 
    

       

Bilanzsumme 90.727.610,72   Bilanzsumme 90.727.610,72 

 

 
 

 

Ergebnisrechnung   

Ordentliche Erträge 27.290.879,63 

- ordentliche Aufwendungen 22.274.460,01 

= ordentliches Ergebnis 5.016.419,62 

+ Finanzergebnis 40.296,19 

= Ergebnis laufd. Verwaltungstätigkeit 5.056.715,81 

+ Außerordentliches Ergebnis 0,00 

= Jahresergebnis 5.056.715,81 
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Finanzrechnung EUR 

Einzahlungen aus laufd. Verwaltungstätigkeit 24.850.271,02 

Auszahlungen aus laufd. Verwaltungstätigkeit 19.310.502,04 

= Saldo laufende Verwaltungstätigkeit 5.539.768,98 

+ Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 1.614.647,77 

- Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 3.597.130,48 

= Saldo aus Investitionstätigkeit -1.982.482,71 

= Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 3.557.286,27 

= Saldo aus Finanzierungstätigkeit -776.584,35 

= Änderung Bestand eigene Finanzmittel 2.780.701,92 

+ Anfangsbestand an Finanzmitteln 7.119.639,38 

+ Änderung Bestand fremde Finanzmittel -478.164,99 

Saldo Schwebeposten  0,00 

Liquide Mittel  9.422.176,31 

 
 

Der Jahresüberschuss in Höhe von 5.056.715,81 Euro wird der Ausgleichsrücklage zugeführt.  
 

Der Lagebericht steht mit dem Jahresabschluss im Einklang und vermittelt eine zutreffende Vorstel-
lung von der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage.  

Die vorstehenden Beschlüsse über den Jahresabschluss, die Behandlung des Jahresüberschusses und 

die vorbehaltlose Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2023 werden hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 

 
Der Jahresabschluss 2023 mit Anlagen liegt ab sofort während der Dienstzeit im Rathaus der Ge-

meinde Südlohn, Winterswyker Str. 1, 46354 Südlohn, Zimmer 2.7, zur Einsichtnahme aus und wird 

dort bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses verfügbar gehalten. 
 

Der vollständige Jahresabschluss 2023 kann außerdem auf der Internetseite der Gemeinde Südlohn, 
www.suedlohn.de eingesehen werden. 

 

Südlohn, 13.12.2024 

 
Werner Stödtke 
Bürgermeister 

 
  

http://www.suedlohn.de/
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

Grundstücks- und Immobilienbetrieb der Gemeinde Südlohn 
Gesamtergebnisrechnung für die Zeit vom 01. Januar bis 31. Dezember 2023 

 

 
Ergebnisrechnung 2023 

 

 

Ergebnis des 
Vorjahres 

Ansatz des 
Haushalts-jah-

res 

Fortge-schrie-
bener Ansatz 

des Haushalts-
jahres 

davon Ermäch-
tigungs-über-
tragunen aus 
dem Vorjahr 

Ist-Ergebnis 
des Haus-

halts-jahres 

Vergleich An-
satz / Ist 

 Ermächti-
gungs-über-
tragunen in 

das Folgejahr 

  
EUR   EUR   EUR EUR   

Steuern und ähnliche Abga-
ben 0,00 0,00 0,00  0,00 0,00  
+ Zuwendungen und allge-
meine Umlagen 10.887,71 10.900,00 10.900,00  11.249,15 -349,15  

+ sonstige Transfererträge 0,00 0,00 0,00  0,00 0,00  
+ öffentlich-rechtliche Leis-
tungsentgelte 0,00 0,00 0,00  0,00 0,00  
+ privatrechtliche Leistungs-
entgelte 1.197.195,14 3.236.910,00 3.236.910,00  1.286.813,04 1.950.096,96  
+ Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen 179,45 0,00 0,00  0,00 0,00  

+ sonstige ordentliche Erträge 2.094,64 98.440,00 98.440,00  139,44 98.300,56  

+ aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00  0,00 0,00  

+/- Bestandsveränderungen 1.538.025,76 28.770,00 28.770,00  474.769,43 -445.999,43  

= Ordentliche Erträge 2.748.382,70 3.375.020,00 3.375.020,00 0,00 1.772.971,06 1.602.048,94 0,00 

        

- Personalaufwendungen 0,00 0,00 0,00  0,00 0,00  

- Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00 0,00  0,00 0,00  
- Aufwendungen für Sach und 
Dienstleistungen 2.250.573,72 2.880.960,00 3.869.769,29 988.809,29 1.193.744,45 2.676.024,84 338.788,55 

- bilanzielle Abschreibungen 71.449,23 71.450,00 71.450,00  71.449,23 0,77  

- Transferaufwendungen 0,00 0,00 0,00  0,00 0,00  
- sonstige ordentliche Auf-
wendungen 229.218,27 736.040,00 736.040,00  445.422,52 290.617,48  

= Ordentliche Aufwendungen 2.551.241,22 3.688.450,00 4.677.259,29 988.809,29 1.710.616,20 2.966.643,09 338.788,55 

        

= Ordentliches Ergebnis 197.141,48 -313.430,00 -1.302.239,29 -988.809,29 62.354,86 -1.364.594,15 -338.788,55 

        

+ Finanzerträge 0,00 0,00 0,00  0,00 0,00  
- Zinsen und sonstige Finanz-
aufwendungen -28.347,03 -25.500,00 -25.500,00  -25.972,24 472,24  

= Finanzergebnis -28.347,03 -25.500,00 -25.500,00 0,00 -25.972,24 472,24   

        
= Ergebnis der lfd. Verwal-
tungstätigkeit 168.794,45 -338.930,00 -1.327.739,29 -988.809,29 36.382,62 -1.364.121,91 -338.788,55 

+ außerordentliche Erträge 0,00  0,00  0,00 0,00  
- außerordentliche Aufwen-
dungen 0,00  0,00  0,00 0,00  

= Außerordentliches Ergebnis 0,00   0,00   0,00 0,00   

        

= Jahresergebnis 168.794,45 -338.930,00 -1.327.739,29 -988.809,29 36.382,62 -1.364.121,91 -338.788,55 
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Nachrichtlich: Verrechnung von Erträgen und Aufwendungen mit der allgemei-
nen Rücklage         

Verrechnete Erträge bei Ver-
mögensgegenständen 0,00   0,00   0,00 0,00   

Verrechnete Erträge bei Fi-
nanzanlagen 0,00   0,00   0,00 0,00   

Verrechnete Aufwendungen 
bei Vermögensgegenständen 0,00   0,00   0,00 0,00   

Verrechnete Aufwendungen 
bei Finanzanlagen 0,00  0,00  0,00 0,00  

Verrechnungssaldo 0,00   0,00   0,00 0,00   

 
 

Der Jahresabschluss für den Grundstücks- und Immobilienbetrieb der Gemeinde Südlohn wird hiermit 
bekannt gegeben und liegt bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme 

im Rathaus, Zimmer 2.7, während der Dienstzeiten öffentlich aus. 

 
 

Südlohn, 13.12.2023 

 
Werner Stödtke 

Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g 

 
Kultur- und Freizeitbetrieb der Gemeinde Südlohn 

Gesamtergebnisrechnung für die Zeit vom 01. Januar bis 31. Dezember 2023 
 
 
 

Ergebnisrechnung 2023 

 

 

Ergebnis des 

Vorjahres 

Fortge-

schriebener 
Ansatz des 

Haushalts-
jahres 

davon Ermäch-

tigungs-                        
übertragungen 

aus dem Vor-
jahr 

Ist-Ergebnis 

des Haus-
halts-jahres 

Vergleich 

Ansatz / 
Ist 

Ermächti-

gungs-über-
tragun-gen in 

das Folgejahr 

  
EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00  0,00 0,00  

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 9.533,00 9.480,00  9.483,97 3,97  

+ sonstige Transfererträge 0,00 0,00  0,00 0,00  

+ öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00  0,00 0,00  

+ privatrechtliche Leistungsentgelte 12.210,26 14.000,00  18.865,94 4.865,94  

+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0,00  0,00 0,00  

+ sonstige ordentliche Erträge 1.818,94 0,00  2.813,45 2.813,45  

+ aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00  0,00 0,00  

+/- Bestandsveränderungen 0,00 0,00  0,00 0,00  

= Ordentliche Erträge 23.562,20 23.480,00   31.163,36 7.683,36   

       

- Personalaufwendungen 78.956,55 78.600,00  76.282,70 -2.317,30  

- Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00  0,00 0,00  

- Aufwendungen f. Sach- u. Dienstleistungen 77.436,88 146.100,00  105.416,76 -40.683,24  

- bilanzielle Abschreibungen 31.136,82 31.890,00  31.156,78 -733,22  

- Transferaufwendungen 0,00 20.770,00  19.024,61 -1.745,39  

- sonstige ordentliche Aufwendungen 67.751,74 56.920,00  42.478,53 -14.441,47  

= Ordentliche Aufwendungen 255.281,99 334.280,00   274.359,38 -59.920,62   

       

= Ordentliches Ergebnis -231.719,79 -310.800,00   -243.196,02 67.603,98   

       

+ Finanzerträge 258.304,82 251.500,00  638.985,74 387.485,74  

- Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0,00  0,00 0,00  

= Finanzergebnis 258.304,82 251.500,00   638.985,74 387.485,74   

       
= Ergebnis der laufend. Verwaltungstätig-

keit 26.585,03 -59.300,00   395.789,72 455.089,72   

+ außerordentliche Erträge 0,00 3.500,00  0,00 -3.500,00  

- außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00  0,00 0,00  

= Außerordentliches Ergebnis 0,00 3.500,00   0,00 -3.500,00   

       

= Jahresergebnis 26.585,03 -55.800,00   395.789,72 451.589,72   

       

       

Nachrichtlich: Verrechnung von Erträgen und Aufwendungen des Haushaltsjahres mit der allgemeinen Rücklage   
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Verrechnete Erträge        

          bei Vermögensgegenständen 0,00   0,00    

          bei Finanzanlagen 18.096,59   1.538,35    

Verrechnete Aufwendungen        

          bei Vermögensgegenständen 0,00   0,00    

          bei Finanzanlagen 0,00   0,00    

Verrechnungssaldo 18.096,59     1.538,35     

 
 
 

Der Jahresabschluss für den Kultur- und Freizeitbetrieb der Gemeinde Südlohn wird hiermit bekannt 

gegeben und liegt bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme im Rat-
haus, Zimmer 2.7, während der Dienstzeiten öffentlich aus. 

 

 

Südlohn, 13.12.2024 

 
Werner Stödtke 
Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

Wirtschaftsplan 
Grundstücks- und Immobilienbetrieb der Gemeinde Südlohn 

für das Wirtschaftsjahr 2025 
 
Aufgrund des § 114 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666) in der z.Z. gültigen Fassung in Verbindung 

mit der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO –Artikel 16 des Gesetzes 
über ein Neues Kommunales Finanzmanagement für Gemeinde im Land Nordrhein-Westfalen vom 

16.11.2004 –GV NRW S. 644) in der z.Z. gültigen Fassung hat der Rat der Gemeinde Südlohn in seiner 

Sitzung am 11.12.2024 folgenden Wirtschaftsplan beschlossen: 
 

§ 1 
 

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025, der die für die Erfüllung der Aufgaben des Grund-

stücks- und Immobilienbetriebes voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendun-
gen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflich-

tungsermächtigungen enthält, wird 
 

im Ergebnisplan mit 

Gesamtbetrag der Erträge auf  1.808.430 € 
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 2.133.120 € 

 
im Finanzplan mit 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit auf  4.235.080 € 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  

Verwaltungstätigkeit auf 1.664.760 € 
 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit auf 1.359.860 € 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 

und der Finanzierungstätigkeit auf 795.400 € 
festgesetzt. 

 
 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf 600.000 

€ festgesetzt. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

 
§ 4 

 
Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im 

Ergebnisplan wird auf 324.690 € festgesetzt. 
 

§ 5 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dürfen, 

wird auf 4,5 Mio. € festgesetzt. 
 

Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
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Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung 
die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Best-

immungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht 

mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluß vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Südlohn, 13.12.2024 

 

Werner Stödtke 

Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

Wirtschaftsplan 
Kultur- und Freizeitbetrieb der Gemeinde Südlohn 

für das Wirtschaftsjahr 2025 
 

Aufgrund des § 114 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666) in der z.Z. gültigen Fassung in Verbindung 

mit der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO –Artikel 16 des Gesetzes 
über ein Neues Kommunales Finanzmanagement für Gemeinde im Land Nordrhein-Westfalen vom 

16.11.2004 – GV NRW S. 644) in der z.Z. gültigen Fassung hat der Rat der Gemeinde Südlohn am 

11.12.2024 folgenden Wirtschaftsplan beschlossen: 
 

§ 1 
 

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025, der die für die Erfüllung der Aufgaben des Kultur- 

und Freizeitbetriebes voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungser-

mächtigungen enthält, wird  
 

im Ergebnisplan mit 
Gesamtbetrag der Erträge auf  472.280 € 

Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  362.450 € 

  
im Finanzplan mit 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit auf  446.500 € 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf  227.240 € 
 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und 
der Finanzierungstätigkeit auf  408.200 € 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und 
der Finanzierungstätigkeit auf  150.000 € 

 

festgesetzt.  
§ 2 

 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf 0 € fest-

gesetzt.  

 
§ 3 

 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

 

§ 4  
 

Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht erfolgen. 
 

§ 4 
 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dürfen, 

wird auf 250.000 € festgesetzt. 
 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
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Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung 
die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Best-

immungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht 

mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluß vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Südlohn, 13.12.2024 

 
Werner Stödtke 

Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

Satzung 
zur 2. Änderung der Betriebssatzung der Gemeinde Südlohn 

für den gemeindlichen Grundstücks- und Immobilienbetriebes vom 28. Oktober 
2005 

 

Aufgrund der §§ 7, 104 und 114 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 5. März 2024 (GV. NRW. S. 136) in Verbindung mit der Eigenbe-
triebsverordnung für das Land NordrheinWestfalen (EigVO –Artikel 16 des Gesetzes über ein 
Neues Kommunales Finanzmanagement für Gemeinde im Land Nordrhein-Westfalen vom 
16.11.2004 –GV NRW S. 644) zuletzt geändert durch Artikel 26 des Gesetzes vom 5. März 
2024 (GV. NRW. S. 136) hat der Rat der Gemeinde Südlohn am 11.12.2024 folgende Ände-
rungssatzung beschlossen: 
 

Art. 1 
 
§ 14 erhält folgende Fassung:  
Der Jahresabschluss ist bis zum Ablauf von drei Monaten nach dem Ende des Wirtschafts-
jahres von der Betriebsleitung aufzustellen und über den Bürgermeister dem Betriebsaus-
schuss vorzulegen. Der Kämmerer ist rechtzeitig zu beteiligen. Nach Aufstellung hat eine 
Prüfung unter Beachtung der §§ 103, 114 Abs. 1 GO NW i.V.m. § 21 EigVO NW zu erfol-
gen.  
 

Art. 2 
 
§ 17 erhält folgende Fassung:  
Die Satzung tritt mit Wirkung zum 01.01.2025 in Kraft. 

 
 

Bekanntmachungsanordnung 

 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung 
die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Best-

immungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht 

mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluß vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Südlohn, 13.12.2024 

 
Werner Stödtke 

Bürgermeister 

 



Seite 22: Amtsblatt der Gemeinde Südlohn Nr. 29_16 vom 13.12.2024 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 

Satzung 
zur 2. Änderung der Betriebssatzung der Gemeinde Südlohn 

für den gemeindlichen Kultur- und Freizeitbetrieb vom 28. Oktober 2005 
 

Aufgrund der §§ 7, 104 und 114 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666) zuletzt geändert durch Gesetz 

vom 5. März 2024 (GV. NRW. S. 136) in Verbindung mit der Eigenbetriebsverordnung für das Land 
NordrheinWestfalen (EigVO –Artikel 16 des Gesetzes über ein Neues Kommunales Finanzmanage-

ment für Gemeinde im Land Nordrhein-Westfalen vom 16.11.2004 –GV NRW S. 644) zuletzt geän-

dert durch Artikel 26 des Gesetzes vom 5. März 2024 (GV. NRW. S. 136) hat der Rat der Gemeinde 
Südlohn am 11.12.2024 folgende Änderungssatzung beschlossen: 
 

Art. 1 
 
§ 14 erhält folgende Fassung:  
Der Jahresabschluss ist bis zum Ablauf von drei Monaten nach dem Ende des Wirtschafts-
jahres von der Betriebsleitung aufzustellen und über den Bürgermeister dem Betriebsaus-
schuss vorzulegen. Der Kämmerer ist rechtzeitig zu beteiligen. Nach Aufstellung hat eine 
Prüfung unter Beachtung der §§ 103, 114 Abs. 1 GO NW i.V.m. § 21 EigVO NW zu erfol-
gen.  
 

Art. 2 
 
§ 17 erhält folgende Fassung:  
Die Satzung tritt mit Wirkung zum 01.01.2025 in Kraft. 

 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung 

die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Best-
immungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht 

mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluß vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Südlohn, 13.12.2024 

 
Werner Stödtke 
Bürgermeister 
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